Erläuterungen zum Ethikantrag / Tierversuchsgenehmigung bei Medizinischen Dissertationen

Häufig  wird für medizinische Dissertationen ein positives Ethikvotum oder eine Tierschutzgenehmigung benötigt – beides muss vor Beginn der Arbeiten zur Dissertation eingeholt werden. 
Grundlage für ein Ethikvotum ist §15 der Berufsordnung für Ärzte und Arztinnen; für die Tierversuchsgenehmigung § 8 Absatz 1 Tierschutzgesetz.

Der Prüfbogen Antragspflicht Ethik „Muss ein Antrag an die Ethikkommission der Universität Ulm gestellt werden?“ muss ausfüllt werden. Werden alle Items mit „nein“ beantwortet, wird das u.s. Formular (ggf. mit einer Kopie des schon vorhandenen positiven Ethikvotums) mit dem Antrag auf Annahme als Doktorand und der Promotionsvereinbarung  eingereicht. Wird auch nur ein Item mit „ja“ beantwortet, ist die Ethikkommission zu kontaktieren.

Wenn unklar ist, ob ein entsprechendes Votum notwendig ist, kontaktieren Sie in jedem Fall die zuständige Ethikkommission und lassen Sie im Vorfeld klären, ob dies erforderlich ist.

Hinweis: die Ethikkommission votiert nicht rückwirkend, so dass unter Umständen die Dissertation bzw. Publikationen nicht angenommen werden können.

Bei Promotionsvorhaben, die unter §8 Absatz 1 des Tierschutzgesetzes fallen, ist die Tierschutzgenehmigung zusammen mit dem Antrag auf Annahme als Doktorand und der Promotionsvereinbarung  im Promotionssekretariat einzureichen.

Muss ein Antrag an die Ethikkommission der Universität Ulm gestellt werden?
Name:





Vorname:



Geb.-Datum:

Betreuer/in:




Abteilung:
Email Betreuer: 



Email Doktorand:
Vorläufiges Thema: ...................................................................................................................................................................
Es ist die Aufgabe der/s Betreuerin/s zu klären, ob ggf. eine Beratung durch die Ethikkommission notwendig ist.

Bitte formulieren Sie ein kurzes Abstract des geplanten Forschungsvorhabens (nicht mehr als 10 Zeilen!)
Mein Forschungsvorhaben hat die folgenden Eigenschaften:




ja
nein
1) Medizinische Forschung mit Interventionen am Menschen





□
   □
2) Psychologische / psychiatrische Interventionen oder Untersuchungen 



□
   □


 mit Erhebung personenbezogener Daten


3) Forschung mit Kindern und Jugendlichen






□
   □
4) Forschung mit nicht-einwilligungsfähigen Patienten (z.B. Patienten mit Demenz)


□
   □
5) Studienbedingte Entnahme von Blut- oder Gewebeproben




□
   □
6) Untersuchungen an Körpermaterialien einschließlich Zelllinien, die einem bestimmten

□
   □



 Menschen zugeordnet werden können (kodierte / pseudonymisierte Proben)
7) Nachfragen bei (ehemaligen) Patienten oder Angehörigen; Nachfragen zu



□
   □

 patientenbezogenen Daten bei Ärzten außerhalb des Uniklinikums Ulm
8) Forschung an Verstorbenen








□
   □
9) Fragebogenstudie oder Interview-Studie mit Erhebung personenbezogener



□
   □

 Daten zu Gesundheit oder Sexualität
10) Forschung mit personenbezogenen Daten von Patienten oder ihren Angehörigen


□
   □

   (Krankenakte / elektronischer Datenzugriff, kodierte / pseudonymisierte Daten)
___________________________________________________________________________________________________
□
Die oben angegebenen Fälle treffen auf mein Forschungsvorhaben nicht zu, sondern es handelt sich um eine vollständig anonyme Befragung, Forschung an vollständig anonymisierten Körpermaterialien oder Zelllinien, Versuche mit Tieren, medizinhistorische Forschungen, ein Projekt der Lehrforschung, reine Literaturarbeiten, Arbeiten mit humanen Zelllinien (außer embryonale Stammzellen) aus der ATCC Datenbank, experimentelle Arbeiten ohne humanes Material, Arbeiten mit Maschinen / Geräten ohne humanes Material (Zutreffendes bitte unterstreichen).
□ 
Ethik-Antrag liegt bereits vor, Antragsnummer:    .........…….……
Wenn Sie bei (1) - (10) mindestens ein Kreuz bei „Ja“ gesetzt haben, wird um Kontaktaufnahme mit der Ethikkommission gebeten, ob das Stellen eines Ethikantrages notwendig ist (ethik-kommission@uni-ulm.de). Die Ethikkommission setzt voraus, dass bei allen Studien mit humanen Körpermaterialien die Spender in die Nutzung für die Forschung eingewilligt haben.
.............................................................





……..................................................

  Unterschrift habilitierte/r Betreuer/in





         Unterschrift Doktorand/in
PAGE  

